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Prognose der Lawinengefahr für  Freitag 28. April 2017
Ausgabezeitpunkt 16:00 Uhr  vom Mittwoch 26. April 2017

GEBIETSWEISE NOCH GROSSE LAWINENGEFAHR
Wo? Hauptgefahrenstellen (schwarz)

  

Was? Probleme

 

Lawinengefahr
Die ergiebigen Schneefälle in Kombination mit dem teils starken S-Wind haben zu einer heiklen Lawinensituation geführt. Am 
zentralen Alpenhauptkamm herrscht GROSSE Lawinengefahr der STUFE 4. Als am kritischsten ist die Situation vom 
Passeiertal bis zum westlichen Zillertaler Alpenhauptkamm einzustufen, wo am meisten Schnee zusammen kommt. Im 
restlichen Land kann man dagegen von ERHEBLICHER Lawinengefahr der STUFE 3 ausgehen. Die Gefahr geht dabei 
besonders vom Triebschnee aus, der als äußerst störungsanfällig einzustufen ist. Mit zunehmender Höhe nimmt die Größe 
und Störungsanfälligkeit des Triebschnees zu. Besonders aus Windschattenhängen sind auch spontane Lawinen zu erwarten, 
die vereinzelt auch groß sein können und exponierte Infrastrukturen erreichen können. Unterhalb von rund 2200 m sind 
einzelne Nassschneelawinen oder Gleitschneelawinen möglich.
Touren erfordern Zurückhaltung, das Anlegen einer sicheren Spur ist schwierig.
Zuverlässigkeit der Prognose: 70%

Allgemeine Situation
Speziell in der Nacht auf Freitag, aber auch am Freitag tagsüber muss man noch mit Schneefall rechnen, zum Abend hin 
trocknet es von Westen her ab. Es kommen noch einmal 10 - 40 cm Neuschnee dazu, der Niederschlagsschwerpunkt liegt 
voraussichtlich vom Passeiertal bis zum Zillertaler Alpenhauptkamm. Der Schneefall ist zunächst von starkem Südwind 
begleitet, der am Nachmittag aber allmählich auf NE dreht. Damit entstehen nun neue Triebschneepakete. Als 
Schwachschichten kommen zum einen Schichten innerhalb des Triebschnees oder lockerer Pulverschnee in Frage, zum 
anderen im kammnahen, schattigen Gelände auch Oberflächenreif. Die Sichtbedingungen sind schlecht, dementsprechend ist 
das Erkennen von Gefahrenstellen schwierig.

Bergwetter
Verfügbar unter http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp

http://www.provinz.bz.it/lawinen
http://avalanchetrail.bz.it/
http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp

